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Büebli mach itz doch kein Gring,
Was zu viel ihr zahlt als Vääter
Röturniere ich pötäter
Euere Ching u Chingesching!

Lieber Nebelspalter!
Wir unterhielten uns beim Frühstück

in einem höhern militärischen Stabe
über ein Défilé. Meinem Kameraden

dOl tot* ^U***. J^<*f**Vy.i*~
^^fmL speisen mit Vorliebe im

Du Pont
Zürich beim Hauptbahnhof

Die Küche ist prima
Nur gute Weine Sternbräu
Tel. 271822/258355 Fl. Hew

gefielen vier neue Tanks ausnehmend
gut. Ich entgegnete ihm, dafj nur drei
und nicht vier gezeigt wurden, während
mein Freund das Gegenteil behauptete.
In diesem Augenblicke trat der
Oberstkorpskommandant hinzu. Er hatte die
Situation sofort erfafjt und sagte schlagfertig:

«Dann hat also einer gefehlt, das
war der Tank (Dank) des Vaterlandes!»

Ein gefürchteter Langweiler erzählte
wieder einmal eine seiner endlosen
Reisegeschichten. «Und da stand ich

und genofj die herrliche Landschaff im

goldenen Abendlichte. Vor mir gähnte
ein ungeheurer Abgrund ...» Zwischenruf:

«Gähnte der Abgrund schon bevor
Sie kamen?» K'

Jede» jfoib Staudt

NACH DEM RASIEREN
Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut
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